
    

 

 

  

 
Wattwil, 14. Mai 2001 
 
Ergebnis des Aktienrückkaufes der Gurit-Heberlein AG 
zum Zweck der Kapitalherabsetzung durch Ausgabe von Put-Optionen 
 
Gurit-Heberlein AG hat 19.93% ihres Aktienkapitals zurückgekauft. 
 
Am 26. April 2001 emittierte die Gurit-Heberlein AG zwecks Kapitalherabsetzung 300'000 
Put Optionen auf eigene Namenaktien mit einem Nennwert von je CHF 20.-- und 491'850 
Put Optionen auf eigene Inhaberaktien mit einem Nennwert von je CHF 100.--. Fünf Put 
Optionen berechtigten zum Verkauf einer Aktie zum Ausübungspreis. Das durch die 
Abgabe der Put Optionen unterbreitete Aktienrückkaufsangebot betraf damit max. 60'000 
Namenaktien und max. 98'370 Inhaberaktien entsprechend max. 20% des Kapitals der 
Gurit-Heberlein AG.  
Bis zum Ende der Laufzeit der Optionen am 11. Mai 2001 wurden 300'000 Put Optionen 
auf Namenaktien und 490'000 Put Optionen auf Inhaberaktien ausgeübt. Dies entspricht 
100% der auf Namenaktien ausgegebenen Put Optionen und 99.62% der auf 
Inhaberaktien ausgegebenen Put Optionen. Damit werden 60'000 Namenaktien und 
98'000 Inhaberaktien entsprechend 19.93% des Kapitals und 19.95% der Stimmrechte der 
Gurit-Heberlein AG zurückgekauft. Unter Berücksichtigung der 25 Namenaktien sowie der 
6'355 Inhaberaktien, die die Gurit-Heberlein AG schon besitzt, wird die Gesellschaft bei 
Vollzug der Put Optionen am 18. Mai 2001 21.09% ihres eigenen Kapitals und 20.76% 
ihrer eigenen Stimmrechte besitzen.  
Aufgrund dieses erfreulichen Ergebnisses sowie unter Verwendung eigener Aktien wird 
die Gurit-Heberlein AG die am 22. Februar 2001 beschlossene Kapitalherabsetzung im 
vorgesehenen Maximalbetrag von 20% durchführen.  

  

 


